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Dufficld verlangt Nach- - m
MeRoch ein großer

Gratiot"Tag im

Mittwoch,

eine große

den ganzen Tag geben wir

Wasscrmclgne frei
Besorgen Sie Ihre Einkäufe am Mittlvoch im Gratiot Ceutral

Einkauf von 50c an irgend einem der Stände erhalten Sie

Eine große, reife, sastigc
melone frei!

stücke mehr gekostet als der genannte
Betrag und ist deshalb also die Of
ferte eine außergewöhnlich vorteil-
hafte. Ta der Vorrat ein beschränk
ter ist. dürfte es ratsam sein, früh
zeitig morgen das 5Ninc'fche Geschäft
zu besuchen.

7500 schon angemeldet.

Abendschulen stärker besucht als je
vorher. '

Ungefähr 7500 Personen haben
sich jetzt für die Abendschulen ange-
meldet und es wird erwartet, daß die
.ahl bis auf 10.000 steigen wird,
während letztes .ahr am Schluß des
Semesters nur 5800 Zöglinge

waren. Während letztes
ahr nach der ersten Woche der Er

öffnung der Abendschuleu in den
Hochschulen 2205 registriert waren,
wurdell gestern, also am ersten Tage,
schon 3495 registriert. Wir lassen
hier llochmal die VMste der Schulen
folgen, in denen Abendunterricht er
teilt wird und mögen solche, welche

beabsichtigen, sich an demselben zu
beteilige, die Liste studieren, damit
sie wisse, welche Schule die ihrer
Wohnung am nächsten gelegen ist:

Hochschulen Eaß technische,
Zentral, östliche, nordwestliche ulld
westliche:

Elementarschulen:
Bishop, Winder nahe Rivard.
Campbell, St. Allbin und Alcxan-drin-

Eapron, Maplc und Riopclle.
Ehaneq. Lawton nahe Lindcn.
Tuffield. Eliiiton nahe Ehcne.
Twiier, Caniff und Camcron.
Ellis, 34. und Buchanan.
Everctt, Fort nahe Rivard.
Ferrn, Fern? uild Joseph Eanipalk.
Franklinstraße Scttlement, 577

Franklin.
Garfield, Rivard und Fredcrick.
George, Russell und Superior.
Greusel, Moran und Medbury.
Logan. Elippert. siidlich von Mi-

chigan.
Lillibridge, Beniteau und Kerche-va- l.

McKinstrn. McKinstrn und

McMillan, West End nördlich von
Iesferfon.

Majeske, Trombley u. St. Anbin.
Morlen, Portland nahe Iefferfon.
Newberrn, 29. und Jackson.
Nordöstliche, Hancock, Warren und

Joseph Eampau.
Parke. Milwaukee lind Boulevard.
Rose. Van Tyke nahe Gratiot.
Scripps, Belvidere und Kercheval.
Sill, ."0. und Herbert.
Trowbridge, Forest nahe St.

Antonio.

Kaufen Sie Ihre GroccricS, Flcischwaren, Frilchte, Tee,

Geflügel, Backwaren, Kaffee, Gcmiisc, Fische,

TascllilSre, Zulkcrwarcn, nsw.

am Mittwoch Wassermelonen-Ta- g im
I

Zratiot Central
Gratiot Avcniik, zlvischcn Rnsscll und

Eingang an High Straf;?.

i
I Waffen Sie I
! im !Dstmar

Ein braver Blauroll.

Polizist (soiiglilan rettete gestern vier
Binder.

Waren in brennendem Hause von
Rauch übermannt.

Feuer im Hause des James Heacock

umfangreich.

o"i Zchuppcn Inntcr dem Hanse
dev Tonics Heacock, No. 57 '.National
Vlvcmic. brach kurz vor Mitternacht
gestern ein Reiter ans, das den
Schuppen schnell zerstörte und auf
das Wohnhaus übersprang, wo sich

die Flammen schnell ausbreiteten
und den Ausweg für die Bewohner
des Haufes abzusperren drohten.
Polizist Taniel Coughlin, von der
Truinbilll.Polozeistation, kam her
beigelaufeu, als er die Flammen aus
dem Haufe schlagen sah und fand
Frau Heacock, die Hände ringend
und verzweifelt rufend vor dem
Hause stehend, und stürzte sich, sobald
er vernommen, dast die vier kleinen
minder der Frau im Hause sich be-

fänden, in dieses, erkletterte die
Treppe zum zweiten Stockwerk und
kam wenige Minuten später mit den
vier Bindern auf die Strafte zurück.

Ter Beamte michtc die gefährliche
Rettung der Binder durch zweimali
ges Eindringen in das Gebäude vor
nehmen, doch mit Heldenmut machte
er sich an seine Aufgabe und löste die
selbe mit größter Bravour. Tie Slin
der waren schon vom Rauche über
mannt worden, doch ehe noch eine
Ambulanz herbeigekommen, hatte
Eoughlin die Kinder wieder zu sich

gebracht und der Mutter übergeben.
Ter durch das Feuer angerichtete

Schaden ist ein sehr bedeutender. Tie
Flammen sprangen auch auf das Nc
bcngebäude, No. 59 National Ave.,
Eigentum des Michael oyce, über,
doch vermochten dort keinen großen
Schaden anzurichten, da die Feuer
Wehrleute bei der Hand waren. Tie
Ursache des Feuers hat noch nicht
festgestellt werden können, doch wird
vermutet, das; Selbstentzündung
vorliegt.

Zlutodicvc schnell fcslgc-nommc- n.

Wurden von ihren Opfern sofort
verfolgt.

Im Augenblick, als Fred. Wcthcy,
211 st Milwaukcc Avcnuc wohn,
haft, gestern nachmittag ins Gebäude
der Michigan Telephon (So. treten
wollte, sah er. wie ein junger Mann
in sein Automobil sprang und damit
davonsauste. Methen folgte ihm in
einem anderen Auto und überholte
den Ticl) an (Slifford und Columbia-straste- .

wo der Dieb von der Ma
schine sprang und sich in einen ilcllcr
flüchtete. Tic Polizisten Williams
uid O'Rourke zogen ihn jedoch her.
aus und der Verhaftete gab feinen
Namen mit Leo McQuaig. 17 Jahre
alt. an. Im Hauptquartier wurde
entdeckt, das; der junge Bursche gc
sucht wurde, weil er ein Automobil
der Firma Beccher Peck und Lcwis
davongefahren und in beschädigtem
Zustande imslich gelassen hatte.

Ter 18 Jahre alte Julius 5chultz,
in der Ost Milwaukee Avenuc wohn-haf- t,

lief in die Arme des Polizist
Edw. Bunkosski. nachdem er nahe
Michigan Avenuc und Caßftras'.c ein
Automobil im Stich gelassen hatte,
das Eigentum des Cra H. Hamden,
400 Elairmount Avcime. ist. Letzte-

rer befand sich auf der Verfolgung
des Tiebes, als dieser eingefangen
lvurde.

Elmcr Ludcman. 21 Jahre alt und
1341 Graue Avcnuc wohnhaft, wurde
gestern abend nach Mt. Cleinens t,

wo er angeklagt ist. mit einem
ihm nicht gehörigen Automobil da-

vongefahren zu sein. Ludeluan ncr
dankt seine Verhaftung seiner t.

Er hatte William Lefever zu
einer Fahrt eingeladen und im k

will dieser erfahren haben, das;
die Maschine gestohlen war und Lc
fever ist Polizist.

"l)ead Man's Corner' for-

dert neues Opfer.

C '1Mg5- -

iistdiriclcii.
B e r l i u, über London, 12. Sept.

Ter amtliche Bericht über die militä
rischen Vorgänge in Frankreich lautet
wie folgt:

Front des Kronprinzen Rupprecht
vou Bayern: An beiden-Seite- der j

Somme wurden die Versuche eines i

allgemeinen feindlichen Angriffs
durch unser Vorhangfeuer vereitelt.
In den Gehölzen von Foureaux nnd'
Leuze versuchten die Engländer ver
gebens, Boden mit Hilfe von Hand- -

granaten zu gewinnen. Tas Torf!
Ginchli fiel am Sonntag in die Hände
des Feindes. Tie Artilleriekämpfe
dauern mit Heftigkeit an.

Oestlicher Schauplatz: Front des
Prinzen Leopold von Bayern: Nord-lic- h

von Staral5zerwiscze brach ein
schwerer russischer Angriff mit gro
ßcn Verlusten vor unseren Trahtver-haue- n

zusammen.
Front des Erzherzogs Karl: In

den Karpathen wurden feindliche An

griffe in der Gegend der Lctowa
Bahn, bei Cimbroslawak und bei
.Kopnl zurückgeschlagen. Bei einem

Gegenangriffe wurden 170 Gcfan
gcnc gemacht.

Balkan-Fron- t: Teutsche und bul-

garische Truppen haben unter dem
Befehl des Marschalls von Mackensen
ihren Vormarsch in der Tobrudscha
fortgcscbt.

Front in Mazedonien: Lebhafte
Artillcrickampfc haben sich im Var
därTistrikt ereignet. Auch an der
Struma wurde mit günstigem Er
folge für die Bulgaren gesümpft."

London, 12. Sept. Ter nor
wrgischc Tampfer Lhdcrhorn, ein
Schiff von 9.'!0 Tonnen, nach Bergen
gehörig, wurde versenkt. Tie Mann
schaft wnrdc gelandet.

London, 12. Sept. Berichte
aus Budapest deuten darauf hin, daß
eine Verständigung zwischen der Re-

gierung und der Opposition für die

Bildnug eines Koalitionsministe
riums für Ungarn erreicht werden

dürfte, wie aus Zürich an Reuters
Bureaus gemeldet wird. Tie Grup-
pen der Grafen Apponyi und

bestehen nicht mehr auf dem
Rücktritt des Premierministers
Tisza, welches Verlangen bisher
hauptsächlich einer Verständigung im

Wege war.
Tie Gruppe des Grafen Karolyi

wird sich der Koalition nicht anfchlie
fzen, opponiert aber einem derartigen
Abkommen nicht.

Tas Ende nahe.

Besuch der Ausstellung zahlreicher
als je vorher.

Morgen ist der letzte Tag der n

Staatsausstelluttg. welche

ein Recordbrecher" ist in Bezug ans

Besuch. Heilte ist Tetroit-Tag- "

und ohne Zweifel wird der Bestich
ein ganz alißergewöhnlich starker
sein.

Wäbrend der ersten sieben Tage
der Ausstellung wlirde dieselbe von
302.077 Personen besucht, eine grö-ßcr- e

'Zahl als je vorher in zehn ah-r- e

verzeichnet werden konnte. Ter
stärkste Besuch für einen Tag war
derjenige am Sonntag, als 73,5)82
Personen anwesend waren: der

zweitgrößte Bestich, nämlich 72,150,
war derjenige am Arbcitcrtag. Tie
Beamte der Ausstellung glaube
ganz sicher,- - daß der Gesanttbesuch,
ehe die Türeit morgen abend gesetzlos-se- n

werden, auf 500,000 steige
wird. Ungefähr 35.000 Personen
hatten gestern die AusstclllUlg be

sucht. Tie Preise im besseren
Babn-Kontes- t, der großes nterenc
wachgerufen hat, werde heute age
küttdigt werde.

Ccmentfalirilantcn inJah
reskonliention.

Tic westliche Halbkugel ist fast voll

ständig vertreten.

Repräsentanten von 85 der 87

Portland Eemeilt-Fabrikante- n der
westlichen Hemisphäre befinden sich

gegenwärtig im Statler Hotel in
Iahresfonvention zusammen. T. H.
Wilson, Mitnhaber der Wilson
Eement Eo., von NeuSecland'. ver-tri- tt

die ;Zementindllstrie der Anti-

poden, während F. F. Niggii, von
Eeinentos Hidalgo, Meriko, als Bcr
treter der füdamcrikanischcn Moment-fabrikante- n

geschickt wurde.
Während der mehrtägige Ver

sammlttttg werden die einzelnezi Pha-se- n

des ;ieulent Geschäftes besprochen
lllld beraten werden und zahlreiche i

interessante Abhandlungen über :Ze-- ,'

mclit und seine vielfache Berwendung
verleseu werden. Ter

Hines wird einer
der Vortragenden fein und einen

Vortrag halten über die Zement
Landstraste", auf welchem Gebiete er
durch seine langjährige Verbindg
mit der LandstrastettKomnlisfion zu
Hause ist und als Autorität gilt.
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Office des Eitn Elerks.

Tetroit. Mich.. 9. Sept. 191.

An die Wähler, mäunlich
und weiblich, der Stadt
Detroit:

Es wird hiermit bekannt gemacht,
dast dem Gesetz gemäsz alle vier ah
re eine vollständige Neuregistri?
rung sämmtlcher Wähler in der
Stadt Tetroit stattfinden must. Die
Ncurcgistrerung findet statt am

Montag,
Dienstag,

und

Mittwoch,

September
j(8., 19- - und 20.

116

Sie iiifiscii

loii'31cjifercii
zu dieser ;cit oder Sie sind in der
Wahl am 7. ?!oveinber nicht stimm
berechtigt. Keine frühere Registrie
rung hat Giltigkcit.

Tie Wahlbudcn sind zur Neuregi
skrierung von 8 Uhr morgens bis
8.30 abends Centra l Standardzeit
offen, was gleichbedeutend ist mit
von 9 llhr morgens bis 9.30 abends
östliche Standardzeit.

Richard Lilldsay,
Eity Elerk.

IHCt mocnoMa)

P WAYXE GARDEXS
Ä btt ZZlsrt o trittn Avenuk.
Tkttoik S popBlurftcr VrrgnguK.Rk.
sott. 1rhrs iabr?t. vie, la,,.trrdalrnq.Im Loiirn. Pariton. und Zut ath
burn. ttontralto. in Turks und Tolo4.
Tas populürc Zurcfto Quarirtt mit
bcn ncursirn stiosanasvvrkrlizcn.

I. 9i. Hes, (ftflftiriirnrr.

Dr. EiljS IM H
Zcrhnclrzt.
fjO1! .flr . iV,bnde. '

Zahlungsbehorde wird heute vachmit

tag entscheiden.

Alle Charter Amendemcnts gefähr
det, sagt Lindsay.

lim y llhr gestern nachmittag
kam Frank E. Sibler,. welcher Ma
nager der Mariors-.ampagn- e des
Tivie B. Tuffield war, ins Bureau
des Stadtclcrks mit einer Petition
um Nachzählung der fiir ihn und
Bürgermeister Marx abgegebenen
Stimmen. Ta die städtische 'Zäh

lungsbehördc beschlossen hatte, das;
Petitionen um Nachzählung nur bis
vier llhr gestern nachmittag berück-fichti-

werden sollten, weigerte
Stadtclerk Lindsay sich, die Tuf
field'fchc Petition und $100 Gebühr
zur Teckung der Unkosten der Nach-

zählung zu akzeptieren, versprach
aber, die Sache heute der Zählungs
behördc vorzulegen.

Amendemcnts in Gefahr.

Lindsay sagt, das er Tusficld nicht
verhindern will an eitler Nachzäh-luttg- ,

dafz aber, wenn eine solche be-

willigt werde, alle gutgeheißenen
Ehartcramcndemcnts in Gefahr
ständen, hinfällig zu werden. Nach
dem Gesetz," fa sagt er, haben wir
nur 30 Tage, um die Wahlresultatc
znsamnieuzustellen. die Annahme der
Amcndements zu beglaubigen und
sie nach .'anfing zu schicken, damit sie
vom Staatssekretär unterzeichnet
werden. Wenn. Tuffield auf die
Nachzählung besteht, werden wir so

viel Arbeit bekommen, das; es uns
unmöglich sein wird, die Amcnde
ments rechtzeitig durchzubringen
und die Abstimmung wäre umsonst
gewesen. ch glaube, daß. wenn
Herrn Tuffield dies dargelegt wird,
er nicht anf einer Nachzählung beste-he- n

würde."
Tuffields Freunde wissen wohl,

das; durch die Nachzählung das Re
fultat nicht geändert würde, aber sie
möchten, wie fie sagen, ausweisen,
welche Zustände in sogenannten

kontrollierten Distrikten" herrschen.
In der Petition heißt es, das; viele
für Tuffield abgegebene Stimmen
entweder für Marr oder gar nicht
gezählt worden seien. Solche lln
regelmäßigkeitcn seien in 120 Wahl
distrikteil vorgekommen.

Heute morgen hat Korporation?
anwalt Tingeman das Gutachten ab
gegeben, daß nach dem Gesetze alle
Petitionen um. Nachzählung berück-fichti-

werden müssen, wenn diese!
bcn eingereicht werden, so langed ie

ählungsbehörde in Sitzung ist. eb
terc wird heute nachmittag über die
Tuffield'schc Petition entscheiden.

Schnlcn wieder überfüllt.

Mehr Halbtag-Klassc- n nötig, als
letztes Jahr.

Wie seit mehreren Jahren bei Be-gin- n

des kün-dige- n

auch jetzt wieder die Schulde-Horde- n

an, daß fast alle Schlüge-bäud- e

überfüllt sind und cs dieses
Jahr notwendig fein wird, noch
mehr Halbtag-- lassen einzurichten,
als im vergangenen Jahr. Ta die
Schlllen erst gestern eröffnet wurden,
konnte genaue Wahlen heute noch

nicht erlangt werden und es wird
noch mehrere Tage dauern, ehe man
eine genaue Uebersicht erlangen
kann.

Aber wie die Sachen liegen, ist

ans einzelnen Berichten zu ersehen.
In einem Klassenzimmer in der
Ivesschule sind 111, in einem anSe-re- n

137 Schüler angemeldet und die
Räume sind nur für je 48 eingerich-
tet.' Tas gleiche Verhältnis herrscht
in der Marrschnle und in der Twner-schul-

Oberlehrer Miller von der
nordwestlichen Hochschule berichtete
gestern, das;' sich 1350 Schüler ge-

stern registrieren ließen. Er bat
Sitze für !K)() in 11 .Klassenzimmern.
Superintendent Chadseli hatte in

dicsjährigen Budget 17 neue
Schulgebäude gefordert und 9 wur-
den bewilligt. Wie schnell sich die
neue Schlllen füllen, zeigt die Nord-ftru-

an Fortstraße und Waterman
Aveirne, das einzige neue Gebäude,
das gestern eröffnet wlirde. Tie

desselben ist auf 700 berech-

net lind fchoil gestern wurden 050
registriert.

Tie dem städtische Schulsnstem
einverleibten Schlllen in Greenfield-un- d

Springwells Townstlips wurdell
gestern ebenfalls eröffnet und auch
tast alle diese sind überfüllt, o" ei-

nem Ti strikt hatte man noch nicht
Vorteil gezogen ans dem Frcibücher-Geset- z

ulld mußte deshalb der Unter-rich- t

verschoben werdeil wegen Man-gel- s

an Büchern.
Ter Unterricht in den Schulen be-

ginnt jetzt um 8 llhr 15 morgens
und 1 llhr 1 nachmittags, jedesmal
um 15 Minuten früher als bisher:
fie schließen um y Uhr.

Noch eine Gelegenheit.

Sparsameil Hausfrauen bietet fich

morgen nochmal eine Gelegenheit,
vorteilhafte Einkäufe zu machen,,
denn in Kline's Garderobegefchätt.
177 181 Woodward Avenuc. wer
den wieder waschbare. Hauskleider
und waschbare Röcke zum Spottpreis
von 50 Cents offeriert. Tas Mate
r..j -- J i .') .. 3 :.-- l;vi.

Hcntigcr Mittagsmarlt.

Tetroit. 12. Sept.
Butter und Eier.

Butter Erhalteil. 500 Packete:
Ertra Ereamerq, :2c; Creaniery
firfts. iZOc: Tairh, 21c; Packing,
2.Nc per Pfund.

Eier Erhalten. 1250 Kisten:
irsts. :i0c; Tlirchschnittssendungen.

Eandled firfts. 23c.
Wcizenmarkt.

Detroit, den 2. Sept.
Weizen Bar No. 2 roter.

$1.54i; Tezember, $1.5s)i2; Mai.
$l.(UVo; No. l weiszer. $1.40y2.

E o r il Bar No. 87c; No.
aelbes. 8SVoc: No. 4. GSVoc bi

STc; No. 2 gemischtes. 87c bis!
STVc.

.Hafer Standard, 48c No.
:i weister, 47:4c; No. 4-- meiner.

4f4c.
Roggen Bar No. 2. $1.25.

ohne n sofortige u. prompte
Abüeserung. $5.50; Oktober, i.--- .

- amen vrilna roie? .ttee,a
inen. '.4: runrc, imoinn,
$2.45; Älfalfa. $10 bis $11.

Früchte.
Beeren Heidelbeeren, $3.50 bis j

83.75 per Bushel.
- lifornische Früchte Birnen,

!

52.l)0 bis $2.50; Pfirsiche. $1.50;
.u. r fti

- S1 50
Kokosnüsse $7.50 per Sack; 90c

bis $1 per Dutzend. i

Island Trauben 35c bis 40c

per
Datteln Fards, 10c bis lc der

Pfd. Dromedar, 53.25 per Zriste.
imes $2.00 per 100. und

$12.50 per Fast.
Zitrouen California, $8 bis

$8.50 per Kiste.
Aepfel Failcy, $3.00 bis $3.50

per Fast: gewöhnliche, 50c bis $1.00
per Bushel.

Orangen California Valencla. '

5.50 bis $5.75 per Kiste.
Ananas $4.00 bis $4.50 Per

Erate.
Pfirsiche Fanen, $2.00; AA.

$1.75: A. $1.50; B. $1.25 per Bu.
Pflaumen Blaue. $1.75 bis

$2.50 per Bushel,
Birnen oöhnliche. $1.25

bis $1.50: Bartlett 's, $1.50 bis
$1.75 per Bushel.

Größeres Detroit ge-

fordert.

Eillucrlcibuug von O.uadrat
mcilen gewünscht.

Am 2C). September wird eine Spe
zialsitzung

' des Supervisorcnrats
stattfinden, um Petitioncu für

neuer Tistriktc zur Stadt-i- u

Erwägung zu zieben, durch welche
da? Areal der letzteren um '2727

ergrößert würde.
Tas Areal der Stadt beträgt jetzt,
einschließlich der im vergangenen

und im Frühjahr einerleibten
Tistrikte, 18.(7 Quadratmcilen.

Falls alle die Einerleibungs-Pr- o

jektc gutgeheißen würden, so würde
die Stadtgrenze in nördlvicher Rich-tnn- g

ausgedehilt bis zur Grenze von
Oakland Eonnty uild die Ortschaften
Higihland Park u. Hamtramck wären
vollständig von der Stadt umgeben,
doch wären diese Ortschaften fowie
St. Clair Heights nicht miteinver
leibt. Ein großer Teil des Tistrik
tes ist zienllich stark angesiedelt, aber
ans weite Strecken mangelt es an
Wasser, Abzugskanälen, Beleuchtung,
Feuer- - und Polizeischutz und Stra
ßenbahilfacilitäten.

Seitens Grundeigentumshäudler
wird die Einverleibung empfohlen,
da dieselbe früher oder später zum
Schutze der Stadt doch vorgenommen
werden müsse. Tic Bevölkerung der
Stadt, so fagcn sie, habc sich in den
vergangenen scchsahren verdoppelt,
während das Areal der Stadt nur
iu etwa 20 Prozent gewachsen sei.
Tie Stimmgeber der Stadt und der
affizierten Tistrikte werde über die
Frage der Einverleibung abzustim
inen haben.

Tic Temperatur.

hr Auto an der High Straße
.Raum für 100 (ars.

lers, 21c bis 22c; No. 2 Broilers 20c

21c; beste Heniien. 18c bis 19c;
mittelmäfzige. lTVc bis 18c; No. 2

Heime, Hic bis 17c; Stags, 12c bis
l;k; Vänfe, 18c bis 14c; Enten, 17c
bis 17VLc; Truthühner, 22c bis 24c

per Pfund.
Melonen Standard. $3.25 per

Grate; lats, $1.00 bis $1.25; Pins
Meats. $1.25 per lat'.Ofage. $:!.50
bis $8.75 per Fast; Wassermelonen,
:5c bis 40c per Stück.

Si'chkartosseln Virginia. $1.40
bis $1.50 per Blishel und $:i.50 per
Fast: Jersey, $2.25 per Hamper.

Gemüse Wa erkresse, 20c bis
25c per Tuhend: Eierpslailzen, $1.25
bis $1.50 per Tutzend: Meerrettich,
90c per Tutzend: Petersilie, 25c bis
:Z0c per Tutzend: Pcppcrs, 85c per
Korb: Nadieschen, 18c bis 20c Per
Tutzend.

Bichmarkt.

Detroit, den 12. Sept.
!lt i n d v i e h Zusuhr 754

'ück: Markt flau. Tie besten
'schweren Stiere. $8 bis $8.50: beste

utcker Stiere. 7.25 bis 57.75:
vermischte Stiere und Heuers, $.
75 bis $7.00: leichte Butchers. $5.
75 bis $U; beste Kühe. $tt bis $,;.50;
Blltcher lihc. $.,.50 viS o.o; ge,
wohnliche uhe. $4.o0 bis $: licin

"crs. $3.25 bis $4.25; beste schwere

Bullen. $0 bis $(5.50; Bologna-Bu- l

Ich, $5.50 bis $5.75; Stockoullen.
$4.50 bis $5: Reeders. $'J.5() bi

$7.00; Stockers. $5.50 bis $!.50;
Milchkühe und Jährlinge,' $50 bis
$90.

o C Q I Kälber Markt ste

tig. Tie bestell, $12 bis $13; ande
re, $6 bis $9.

Schafe und L ä ni m e r Zu
fuhr 502 Stück: Markt stetig. Tie
besten Lämmer. $11: gute. $10 bis
$10.75; leichte bis gewöhnliche. $8
bis $9.50; gute Schafe. $0 bis $(i.
50; Eulls und gewöhnliche, $4 bis
bo.

c ch to e t n e Mittelichwere.
$8 bis $9; Yorkers und schwere. $10
bis $11.

E a ft B u f f a l o. 12. Sept.
TllNliing & Stevens, Händler in

lebenden! Vieh, berichten:
R i n d v i c k Zufuhr 1 80 Wag

ggttladuilgen: Markt stetig. Tie be

ytcn cinheinlifchen Stiere, $9.25 bis
$10.25; gute, $8.75 bis $9.25: ge

uild Jährlinge. $70 bis $100.- ch w e l n e usunr 'ag.
gonladunge: Markt stetig. Schwe
re. $11.25 bis $11.40; Yorkers, $11
bis $1 1.30; mittelschwere, $9 bis

Schafe und Lämmer Zu
fuhr 40 Wagganladungen: Markt
stetig. Beste Lämmer, $11.50 bis
$11.75; Jährlinge, $8.50 bis $9;
Wethers. $8 bis $8.25; Ewes, $7
bis $7.50.

Kälber Zufuhr 900 Stück;'
Markt stetig. Tie besten, $13.50 bis
$13.75; gute. 11.50 bis $12.50;

!..'. wl .i: 2 50.

wohnliche, $8.25 bis $8.50: beste so

F a r m p r o d u k t e. j adische Stiere, $8.75 bis $9.25 ; gu

Bohnen Wachsbohnen. $2 biS'c. $7.75 bis $8.25; gewöhnliche, $7.

$2.25; grüne Bohnen, $2 bis $2.25 50 bis $7.75;. beste schwere Butcher

per Erate. .Stiere. $8.50 bis $9: gte. $8 bis
Rote Rüben Neue. $1.50 per $8.50; beste fette Kühe. $0.75 bis

Bushel. ,$7.25; Jährlinge. $9.25 bis $10:
Gelbe Rübeu $1.75 per Bu. Eanners. $3.25 bis $4.25; fanai
Krank $1.50 per Fast. 'Bullen, $0.50 bis $7: gute Butcher- -

Selerie Kalamazoo, 18c bis Bullen, $;.25 bis $(i.50: Milchkühe

'. Uhr .... (58 Grad
7 G0
8 70
0 71

10 77
11 80
12 82II Ü l

William Putnam an Siebenmeilen
andstraszc von Auto getroffen.

An Woodward Avenuc und
wurde gestern

abend der 11 Jahre alte William
Putilam. aus Wallaceburg. Cut.,
voll einem Automobil niedergefab-rc- n

und vielleicht tödlich verletzt.
Putnam wurde von Hilfs-Scherif-

nach dem städtischen Hospital über
führt . bat nachErklärung derAerzte
dort keine Hoffnung auf Genesung.
Ter Denker des Automobils fuhr mit
verdoppelter Gefchwindigkeit davon,
ohne fich um fein pü'r zu kümmern
und entkam in der Tnnkelheit un
erkannt. Tic Hilfsschcriffs bchaup
ten. die iizeilsnummer des Autos er
kannt zu haben ilnd die von ihnen der
Polizei gegebene Nummer wurde
einem in Kasper, Mich., wohnhaften
Manne ausgestellt.

Tic zwei großen Tampfer
Eitn of Tetroit III. und Eitn of Ele
vcland III. der T. & C. Linie unter
kalten täglichen Verkehr zwischen Te
troit und Buffalo. abfahrend 5 Uhr
nm., Central Standardzcit. Be
ntltzen Sie ..den Wasserweg" auf Ib
rcr .' c, ..z.

25c per Tutzend j

' Getrocknete Fizche Gratenloic I

verrinae. $1.25 ver 10 Pfundkiftc:
Eod i Bulk. 12i.c per Pfund; Eod
in 1 Pfilndkisteil, $3.75 per Kiste von
21.

Eierpflanzen $1.00 bis $1.50.
per Tutzend.

Grünes Korn $1.75 bis $1.85
pcr Sack.

Ahor Dicker Reiner. 14c bis
15c per Pfund; AhornSyrup, $1
bis $1.10 per Gal. 1

Sqlat Kopfsalat, $2.50 bis
$3 00: Blätter'S"l"t. 1.5s per Bu.

... : ' . i

Nach kurzer Krankheit gestorben.

M t. C l e m e ns. Mich.. 12. Sept.
Michael Schalm starb hier nach zwei-tägig-

Krankheit. Nebst der Witwe
überleben ihn drei Söhne und vier
Töchter.

Waldbrände nahe Mt. Clemens.

M t. C l e m e ns. Mich., 12. Sept.
Feuer wüte in bm Wäldern nbe

Hciratsschcive.

James LGi'lvey. 31 I.. Muske

ln. rnd Myrtl? P. Kssn. 21 I.. Te

i.i.


